
Sichere Energie und Klimaschutz

Atomkraft ist keine Antwort auf die Energiefrage der Zukunft. Fossile 

Brennstoffe müssen aus vielerlei Hinsicht eingespart werden. Auch auf 

kommunaler Ebene müssen wir auf diese Anforderungen reagieren. Die 

Stadt muss hier zum Vorbild werden:

• Energiesparen in öffentlichen Gebäuden systematisieren

(z.B. durch kostenneutrales Energie-Contracting)

• Umstellung der städtischen Stromversorgung auf Öko-Strom

• Mehr Solaranlagen auf öffentliche und private Dächer

• Dachflächenkataster anlegen, Dächer nach Süden anstreben • Dachflächenkataster anlegen, Dächer nach Süden anstreben 

• Unterstützung von Wärmedämmung in privaten Haushalten

• Intensivierung von Kommunikation und Beratung 

• Energiemesse gründen

• Mehr Haushalte mit Bio-Tonne – Energie 

Natur schützen
Landschaft erhalten

Schwalbach ist eine Stadt im Grünen und das soll so bleiben. Deshalb 

müssen wir unsere Naherholungsgebiete schützen, das empfindliche 

Gleichgewicht in der Natur erhalten. Wir wollen keine zusätzlichen Bau-

gebiete und die Schwalbacher Grünzonen sind kein Billigabstellplatz für gebiete und die Schwalbacher Grünzonen sind kein Billigabstellplatz für 

Autos.

Die bisherigen Baugrenzen müssen eingehalten werden. Keine weiteren 

Bebauungspläne im Außenbereich.

Landschaftsschutz für das Arboretum . Eine Sanierung des 

denkmalgeschützten ehemaligen Hangar-Gebäudes mitten im größten 

Naherholungsgebiet darf nicht zu einer zusätzlichen Verkehrsbelastung 

führen. 

Der provisorisch angelegte Parkplatz am Eichwald für das Bad Sodener 

Krankenhaus ist ein Dauerärgernis, mit dem Klinikbetreiber muss ein 

verbindlicher Zeitplan zur Renaturierung vereinbart werden.

Fairkehr

Die Dominanz des Autos belastet wegen seines hohen Verbrauchs an 

Platz, Energie und sauberer Luft alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner. 

Durch bessere Organisation der Verkehrswege und Stärkung der

Alternativen wollen wir uns dafür einsetzen, dass weniger Autos in unserer

Stadt fahren und damit die Wohn- und Lebensqualität in Schwalbach

verbessern.

• Tempo 30 – schnell am Ziel, freundlich zu den Anwohnern 

• Wegekonzepte für Fuß & Rad durchgängig planen und realisieren

• ÖPNV systematisch ausbauen: dichterer Takt, 

neue Busverbindungen und Anbindung an die West-S-Bahn

• Elektromobilität erproben – Was geht mit E-Bikes und E-Mobilen?

• CarSharing etablieren – Weniger Autos, mehr freie Parkplätze

• Vorhandene Wege kinder- und seniorengerecht ausbauen

Generationen verbinden
Kulturen verbinden

Schwalbach ist eine moderne internationale Stadt. Hier wohnen Menschen 

verschiedener Herkunft, mit ihren eigenen Überzeugungen und 

Erfahrungen. Wir brauchen funktionierende städtische Einrichtungen und 

Institutionen. Und Menschen, die mit Herzblut daran arbeiten, dass Institutionen. Und Menschen, die mit Herzblut daran arbeiten, dass 

verbessert wird, was noch verbessert werden muss. 

Genügend Krippenplätze und Betreuungsplätze in den Schulkinder-

häusern , Kinderparlament , Jugendparlament , schrittweise Senkung der 

Kindergartengebühren.

Enge Zusammenarbeit mit dem Ausländerbeirat und Seniorenbeirat und 

offene Diskussion auch über heikle Themen

Förderung von Stadtteil- und Straßenfesten , Public-Viewing, aktives 

Quartiermanagement , 

Traditionspflege: Alte Namen für Straßen und Plätze: „Alter Schulplatz “, 

„Mittelweg“, Raum für Geschichtsverein in  „Mutter Krauss“



Naturbad für Schwalbach

Nachdem sich weder Sanierung noch Neubau unseres Hallenbades als 

finanzierbar erwiesen haben, wird auf Initiative der Grünen im Stadt-

parlament der Bau eines Freibades in Form eines Naturbades geplant. Wir 

stehen dafür, dass diesmal auch gebaut wird, auch wenn  FDP und SPD 

den Bau verhindern wollen. 

Das Naturbad ist eine besonders ökologische und wirtschaftliche

Möglichkeit, hier wieder ein Freibad zu realisieren.

Ab 2013 sollen die Schwalbacher hier wieder schwimmen können.

Gerechte Fernwärme

Fast alle Schwalbacher Fernwärmekunden haben seit dem Jahr 2002 an 

den Heizwerkbetreiber, jetzt die RWE, mehrere Tausend Euro zu viel 

bezahlt und diese Ungerechtigkeit dauert noch an. Viele Schwalbacher 

haben sich deshalb der IG Fernwärme angeschlossen und bezahlen nun 

nur noch den „wettbewerbsfähigen Preis“.

Die Grünen haben durchgesetzt, dass mit der Nassauischen Heimstätte 

über gerechte Fernwärmepreise verhandelt wird. SPD und UL hatten den 

Parlamentsauftrag über mehrere Monate verzögert und schließlich sogar 

dagegen gestimmt.

Auf  Initiative der Grünen wird über den Erwerb des Heizwerkgrundstücks 
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Auf  Initiative der Grünen wird über den Erwerb des Heizwerkgrundstücks 

verhandelt.  Als Grundstückseigentümerin kann die Stadt über  die 

Vergabe von Erbbaurechten entscheiden oder das Heizwerk selbst 

betreiben.

Wir machen.

Unsere Stadt
gemeinsam gestalten

Schwalbachs kommunale Themen betreffen uns alle unmittelbar: 

Schwalbach
gemeinsam gestalten

Schwalbachs kommunale Themen betreffen uns alle unmittelbar: 

Bebauungspläne, Fernwärme, Verkehrsregelung und viele andere. 

Wir stehen dafür, dass sie öffentlich diskutiert und dann zügig und 

verantwortlich entschieden werden. 

Ökologisch denken.
Gerecht handeln.

Nachhaltig wirtschaften.

GRÜN wählen.

Lebendige Stadt

Schwalbach ist eine lebendige Stadt. Wir wollen dazu beitragen, 

dass sie noch lebendiger und noch lebenswerter für uns alle wird.

• Die öffentlichen Plätze müssen attraktiver werden

• Der Ratskeller soll zum Kulturkeller werden

• Wir brauchen Treffpunkte , z.B. ein Cafe am Westring

• Mehr Versammlungsräume für Vereine und private Feiern

• Gezielte Ansiedlungsbeihilfe für neue Geschäfte


